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Woche: 4. - 11. September 1988

Nr.23/88

Essen und Schauen
. . . Und was das andere angeht, daß
Eucharistie nicht zum Anschauen,
sondern zum Empfangen da sei: Ge-
hört zum Empfangen nicht, daß wir
dem Herrn "einen Empfang" berei-
ten? Und muß dies alles nicht irgend-
wann auch vor die Sinne treten, da-
mit es vor die Seele tritt?

Joseph Kord. Rofzinger

PFARRKALENDER: Sonntag, 4.Sept.: 23.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Jes 35,4-7a; L 2: Jak 2,1-5; Ev: Mk 7,31-37

Montag, 5.Sept., 8 Uhr: Schulmesse der VS Lange Gasse
9 Uhr: Wortgottesdienst der Piaristen-VS

Dienstag, 6.Sept., 8 Uhr: Schulmesse der VS Zeltgasse
Mittwoch, 7.Sept., 8 Uhr: Schulmesse des BG VIII

9 Uhr: Schulmesse der HAK 111
Donnerstag, 8.Sept.: FEST MARIÄ GEBURT

6.30 Uhr: Laudes
19 Uhr: feierl.Abendmesse mit Predigt

Freitag, 9.Sept., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 10.Sept., 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 11 .Sept.: 24.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Jes 50,5-9a; L 2: Jak 2,14-18; Ev: Mk 8,27-35
9.30 Uhr: Familienmesse, anschl. Pfarrcafe im Pfarr saal

mit Dritte Welt-Stand
MARIA NAMEN-FEIER IN DER WIENER STADTHALLE

"AUFERSTEHUNG - UNSERE HOFFNUNG"
Samstag, 10.Sept.: Eucharistiefeier und Predigt:

Kardinal Dr.Hans-Hermann Groer
Sonntag, 11 .Sept.: Eucharistiefeier und Predigt:

Kardinal Dr.Franz König
Beginn an beiden Tagen um 16 Uhr, Einlaß ab 14 Uhr.
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Min. vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag um 15 Uhr im kl.Gruppenraum
Hildegardkreis: Dienstag, 6.Sept., 18 Uhr, im großen Gruppenraum

ibelrunde: Mittwoch, 7.Sept., 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum
1 Kor 8,1-13 Freiheit und Nächstenliebe

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 8.Sept., 15 Uhr, im Pfarrsaal
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
Autobusfahrt nach Seitenstetten und Sonntagsberg am Dienstag, 27.Septemer 1988

Abfahrt 7.30 Uhr, Preis S 160,-- mit Eintritt und Führung durch die
Ausstellung "Kunst- und Mönchstum an der Wiege Österreichs"
Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

AUTOBUSFAHRT 15. - 18.September 1988 "HL.HILDEGARD VON BINGEN - Begegnung mit
der Heiligen in ihrem Land"

15.9.: Abfahrt Piaristenplatz um 5.30 Uhr über St.Georgen/Attersee, München,
Speyer (kurze Dombesichtigung) nach Alzey.

16.9.: Besichtigung von Disibodenberg, Bingen mit Rochuskapelle, anschl. Fahrt
dem Rhein entlang bis zum Loreley-Felsen.

17.9.: Fest der Hl.Hildegard, Feierlichkeiten in Eibingen.
18.9.: Rückfahrt über Würzburg, Nürnberg.
Es sind noch einige Plätze frei, wir bitten um baldige Anmeldung in der Pfarrkanzlei.
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristeng.43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875



Vorschau:
Dienstag, 13.Sept., 19 Uhr: Frauenmesse, anschl.

Offene Frauengruppe im Pfarrsaal
Mittwoch, 14.Sept.: KREUZERHÖHUNG

9 Uhr: Club Creativ im Pfarrsaal
Donnerstag, ]5.Sept.: GEDA'CHTNIS DER SCHMERZEN MARIENS

]5 Uhr: hl.Messe, anschl. Seniorenjause
mit Geburtstagsfeier im Kollegium

Freitag, ]6.Sept.: GE13ETSTAG DER PFAR1?GEMEINDE
bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden

~ reden von Gottes
Schöpfung als Geschenk.
Aber wir sind über die Erde
hergefallen
und haben sie ausgebeutet,
mit kaltem Verstand
der "Nutzung" ausgeliefert.
Wenn wir die Welt,
in der wir leben,
mit dem "Herzen sehn';
geht sie uns erst auf
Erst in der Liebe
bekommen alle Dinge
ihren wahren Platz.
Wer sich verlieben kann
in Dinge,
der spürt, daß auch die
Dinge Liebe haben.
Und umgekehrt:
Weil auch die Dinge Liebe
haben,
kann ich mich in sie
verlieben.
Die Sonne lacht;
die Blume schaut mich
freundlich an;
ein Vogelsingt;
ein Berg läßt mich ins
Weite schaun;
das Wasser trägt mich,
rührt mich an und gibt mir
Nähe.
Wir müssen unsere Welt
erst wieder lieben lernen
und uns beschenken lassen
\'011 der Welt.
Dann werden wir eil/decken,
daß Galt in allen Dingen ist.

Aus Pfarrbrief Bürserberg

ZUM EVANGELIUM Mk 7,31-37

Solange wir einen Menschen nur sehen, haben wir von ihm
vielleicht einen bestimmten Eindruck, aber wir wissen noch
nicht viel, und wir können uns täuschen.

Wenn aber dieser Mensch sich mir zuwendet, mich anspricht,
wenn ich seine Stimme spüre und sein Wort höre, dann ge-
schieht etwas Neues: Wir sind nicht mehr Fremde, wir sind
im Gespräch, vielleicht werden wir Freunde.
Es gibt Menschen, die zwar nicht stumm sind, aber nur schwer
das Wort f~nden, das die Brücke zum anderen schlägt. Sie
müßten wohl damit beginnen, dem anderen wenigstens zuzuhören,
sein Wort im Inneren ankommen zu lassen und darauf die Ant-
wort zu suchen.

Und auch: es glaubend geschehen lassen, daß Jesus sie berührt,
mit seinem Wort und mit seiner heilenden Hand.

Sonntagsschott

Haben Sie DINGE,

DIE SIE NICHT MEHR BRAUCHEN?

FUR UNSEREN

FLOHMARKT
am 8. 10. 1988, von 8.30 bis 17.00
am 9. 10. 1988, von 8.30 bis 12.30

zugunsten der Renovierung des Calasanzsaales

BRAUCHEN WIR ALLES:

Lampen, Nippes, Gläser, Kleinrnobel , Spielzeug, Geschirr (auch Einzel-
stücke), Handarbeiten, Bücher, Noten, Bilder, Korbwaren, Vasen, Rah-
men, Schirmständer, Kerzenständer, etc.

Bitte, bringen Sie Ihre Spenden

ab 5. September, Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr
in den großen Gruppenraum (Eingang wie zum Kindergarten). Ein
Nachmittagstermin wird noch bekannt gegeben.

Telefonische Auskunft: 42 04 25 (Pfarrkanzlei)

Das Beste, was wir
hier auf der Welt tun können,

ist Gutes tun,
fröhlich sein

und die Spatzen
pfeifen lassen.

Don Bosco

•



M A R I A

J esus wandte sich
um, sah seine Jünger
an und wies Petrus mit
den Worten zurecht:
Weg mit dir, Satan, geh
mir aus den Augen.

Nr.24/88T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 11. - 18. September 1988

PFARRKALENDER: Sonntag, 11 .Sept.: 24.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Jes 50,5-9a; L 2: Jak 2,14-18; Ev: Mk 8,27-35
9.30 Uhr: Familienmesse, anschl. Pfarrcafe im Pfarr saal

mit Dritte Welt-Stand
Dienstag, 13.Sept., 19 Uhr: Frauenmesse. Alle Frauen der Pfarre

sind herzlich dazu eingeladen!
Mittwoch, 14.Sept.: KREUZERHÖHUNG

19 Uhr: feierliche Abendmesse mit Predigt
Donnerstag, 15.Sept.: GEDÄCHTNIS DER SCHMERZEN MARIENS

6.30 Uhr: Laudes
15 Uhr: Seniorenmesse
19 Uhr: feierl.Abendmesse mit Predigt

Freitag, 16.Sept.: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE
9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden

Samstag, 17.Sept., 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 18.Sept.: 25.SDNNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Weish 2,1a.12.17-20; L 2: Jak 3,16 - 4,3; Ev: Mk 9,30-37

HI.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag um 15 Uhr im kleinen Gruppenraum
Bibelkreis: Montag, 12.September, 19.45 Uhr Ln Speisesaal d e sKolLegi ums , l.Stock

Gen 12,1-9 Weisung und Verheißung an Abraham. Der Väterglaube.
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Kommunionhelfereinteilung: Mittwoch, 14.Sept., 19.45 Uhr in der Pfarrkanzlei
Seniorenclub: Donnerstag, 15.Sept., 15 Uhr: hl.Messe, anschl. Seniorenjause mit

~ Geburtstagsfeier im 1.Stock des Kollegiums
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Frauenmesse: Dienstag, 13.September, 19 Uhr.
Offene Frauengruppe: Dienstag, 13.Sept., 20 Uhr, im ~leinen Gruppenraum.

Thema: "New Age"
Club Creativ: ab 14.September jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarrsaal
Vorbesprechung für Mütterseminar 11 mit P.Josef Scherer (Themenwahl der "Religions-

stunden für Erwachsene): Donnerstag, 15.Sept., 9 Uhr, im kl.Gruppenraum
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr

im großen Gruppenraum
Vor s c hau :
Mittwoch, 21.Sept., 10 Uhr: Bibelrunde im kl.Gruppenraum
Samstag, 24., u.Sonntag, 25.Sept.: P F A R R FES T

9.30 Uhr bei Schönwetter hl.Messe auf dem Kirchenplatz
17.30 Uhr: feierliche Vesper mit Kardinal Rossi.
Die hl.Messe um 11.30 Uhr entfällt!

Montag, 26.Sept., 19.30 Uhr: Männerrunde im kl.Gruppen-
raum. Pfr.F.Wilfinger: "Annahme und Aufbrechen"
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KREUZERHÖHUNG
Wissen wir noch, daß die goldenen
Kruzlflxe unserer Kathedralen und be-
sinnlichen Schnitzereien unserer Her-
gottswinkel von einem gaHläischen Gal-
gen herrühren, an dem das Blut eines
Verbrechers herunterrann? Wissen wir
noch, daß Christus erhöht wurde, daß
wir aufschauen zu ihn?

Vielen Pfarrangehörigen ist die große KREUZGRUPPE
abgegangen, die im Gang Lederergasse zum Kirchen-
eingang im Freien angebracht war.
Das kleine Dach konnte die Statuen nicht vor den
Witterungseinflüssen schützen, so verkam die Grup-
pe. Großzügige Spenden aus der Pfarrgemeinde und
Spenden von anderer Seite - auch von der Bezirks-
vorstehung - machten eine gründliche Restaurierung
möglich.
Es hat lange gedauert, aber jetzt ist es so weit:
Am Sonntag, dem 18.September, wird die Kreuzgruppe,
die nun nicht mehr im Freien steht, sondern im
Gang vor der Pfarrkanzlei, feierlich gesegnet.
Nach dem Pfarrgottesdienst (Beginn 9.30 Uhr)
ziehen wir in Prozession in den Kollegiumsgang.
Dort wird Provinzial P.Hartmann THALER die Segnung
vornehmen.
Wir laden alle Pfarrangehörigen sehr herzlich
zur Teilnahme ein. P.Pfundner

Für die FAHRT NACH RÜDESHEIM UND BINGEN
Donnerstag, 15.Sept., bis Sonntag, 18.Sept.,
sind noch einige Plätze frei!
Die Fahrt geht über Nürnberg und Würz burg ngch
Frankfurt, Abstecher ins Lahntal (Laurenbutg, Bad
Ems), und dann im schönsten Teil des Rheintales
(südlich von KOblenz), vorbei am Loreleyfelsen,
nach Rüdesheim ins Quartier.
Preis: S 2.950,-
Anmeldung ist noch bis Montag, 12.9., möglich!
(Pfarrkanzlei, Tel. 42 04 25.)

AUTOBUSFAHRT nach Seitenstetten und Sonntagsberg
am Dienstag, 27.September. Abfahrt 7.30 Uhr.
Preis S 160,-- mit Eintritt und Führung durch die Aus-
stellung "Kunst und Mönchstum an der Wiege Österreichs".
Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

Bitte bringen Sie Ihre
S P END E N FÜR 0 E N F LOH M A R K T

Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr und
Dienstag 16 - 18.30 Uhr in den Pfarrsaal (Eingang

wie zum Kindergarten, 1 .Tor rechts ebenerdig).
Der FLOHMARKT findet am 8.0ktober von 8.30 - 17 Uhr·

und am 9.0ktober von 8.30 - 12.30 Uhr statt.
Tel.Auskunft in der Pfarrkanzlei, 42 04 25.

P.Kroupa OSFS, Missionar in Namibia, Südwestafrika,
bittet um Erstkommunionkleider oder geeigneten Stoff.
Wer dem Pater helfen möchte, kann alles bei den Schwe-
stern in der Schönborngasse 14 abgeben (43 41 61).

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre
Maria Treu, 1080 Wien, Piaristeng.43, 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel.43 17 875

Seit die Mutter diesen Sohn ein
zweites Mal in den Schoß gelegt be-
kam, haben die Tränen aller Mütter
um ihre Kinder einen Namen
bekommen.

Das
Leid
der
Mütter

15.9. Mariä Schmerzen

c



M A R I A

Und erstellte ein Kind
in ihre Mitte, nahm es
in seine Arme und sagte
zu ihnen: Wer ein sol-
ches Kind um meinetwil-
len aufnimmt, der
nimmt mich auf.

Nr.25/88T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 18. - 25.September 1988
PFARRKALENDER: Sonntag, 18.Sept.: 25.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Weish 2,1a.12.17-20; L 2: Jak 3,16 - 4,3; Ev: Mk 9,30-37
Nach dem Pfarrgottesdienst um 9.30 Uhr ziehen wir in Prozession
in den Kollegiumsgang, wo Provo P.Hartmann THALER die restau-
rierte KREUZGRUPPE feierlich segnen wird.

Donnerstag, 22.Sept., 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 23.Sept., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 24.Sept., 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 25.Sept.: CALASANZFEST - PFARRKIRTAG

9.30 Uhr: FESTGOTTESDIENST - P.Hartmann THALER feiert in Kon-
zelebration mit den MitbrUdern aus dem Piaristenocden
den Dank- und Bittgottesdienst. Bei der Gabenbereitung
bitten wir um Ihre Gabe zur UnterstUtzung der Arbeit des
Piaristenordens in Lateinamerika, Japan und Afrika.

17.30 Uhr: VESPER, geleitet von S.E.Opilio Kardinal ROSSI
.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 (entfällt am 25.9.!) und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

Pfarrfest:
Gründe

hinzugehen
+Christen sind frohe Menschen, weil sie

erlöste Menschen sind.

+ Christen wollen Farbe in die graue Welt
bringen.

+ Eine christliche Gemeinde lebt von ge-
teilter und geschenkter Freude.

'-Wer miteinander betet, muß auch mit-
einander lachen und feiern können.

+Christen sind nicht nur .dienstlich" an-
einander interessiert.

+Zusammen ein Fest feiern, bringt
menschlich nahe.

+ Ein christlicher Gott sieht seine Ge-
schöpfe gerne fröhlich.

Samstag, 24.9., 20 Uhr: FESTLICHER KONZERTABEND im Sommer-
refektorium. Chor der Basilika Maria Treu unter
der Leitung von Gerhard Kramer und Manfred Porsch,
religiöser Liedermacher.

Sonntag, 25.9., 11.00 Uhr: DACHFÜHRUNG (Kirchentor)
11.45 Uhr: TURMBESTEIGUNG (Antoniuskapelle)
15.00 Uhr: ORGELFÜHRUNG (Kirchentor)

ab 10.45 bis 16 Uhr: UNTERHALTUNGSPROGRAMM, gestaltet
von der Pfadfindergruppe 23 "St.Calasanz"

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag um 15 Uhr

im kleinen Gruppenraum
Bibelrunde: Mittwoch, 21 .Sept., 10 Uhr, im kl.Gruppenraum.

Mt 9,9-13
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kl.Gruppenraum
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 22.Sept., 15 Uhr,

im großen Gruppenraum
AUTOBUSFAHRT nach Seitenstetten und Sonntagsberg Sm

Dienstag, 27.Sept., Abfahrt 7.30 Uhr, Preis S 160,--
mitEintri tt und FUhrur11J durch die Auss t e.l Iunq
"Kunst und Mönchstum an der Wiege Österreichs".
Anmeldung in der Pfarrkanzlei!

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Club Creativ: jeden Mittwoch um 9 Uhr im kleinen Gruppenraum
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag von 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
Beginn des MUtterseminars I "Glauben Frauen anders?" mit Mag.Hedwig GrUndler am

Donnerstag, 29.September, 9 Uhr.
Bei der Vorbesprechung zum MUtterseminar II "Religionsstunden für Erwachsene" mit
P.Josef Scherer am 15.Sept. wurden als Themen u.a. vorgeschlagen: "Schwierigkeiten beim
Gebet", "Leid und Tod", "Sexualität und Jugendliche", "Glaubenserfahrungen", "Heil für
Leib und Seele", "New Age" etc. Beginn des Seminars: Donnerstag, 13.0ktober, 9 Uhr.

[igentUmer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Pia:-istengasse 43,
lel. 42 04 25. Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875



DER GRÖSSTE
Mk 9,30-37

Ort der Handlung: ein Klassen-
zimmer. Zeit: An einem Vormittag
während des Religionsunterrichts
- irgendwann nach 1933,der
Machtergreifung Hitlers im Deut-
schen Reich. Ein kleines Mäd-
chen meldet sich, um eine Frage
zu stellen: .Wer ist größer, Herr
Pfarrer: Gott oder der Führer?"
Selbstverständlich ist dem Geistli-
chen sofort klar, daß diese Frage
aus Kindermund nicht aus dem
Kinderherzen kommt. sondern der

Schülerin von den Eltern einge-
flüstert wurde und als Fangfrage
gemeint ist.

Und selbstverständlich weiß er,
daß es nicht ratsam ist. sich von
der provokativ gemeinten Frage
tatsächlich provozieren zu lassen:
.Setz dich, wenn du das nicht
weißt", erwidert der Pfarrer.

Ort der Handlung: Kafarnaum in
Galiläa. Zeit: in jener. Zwölf Män-
ner. angeblich erwachsen, strei-
ten sich um die Frage: .Wer ist
größer als der andere?" Da fällt
dem dreizehnten eine eindrucks-
volle Weise ein, die Frage zu be-
antworten: Er nimmt ein Kind in
die Mitte ...

25. Sonntag B

Wo Frieden herrscht, wird von
den Friedfertigen die Saat der Ge-
rechtigkeit ausgestreut. Woher kom-
men die Kriege bei euch, woher die
Streitigkeiten? (Jek 3,18-4,1)

Josef Dirnbeck

WNEW AGEw war das Thema der ersten Frauenrunde am 13.September -
zuerst große Ratlosigkeit: Was ist New Age? - Keine Lehre, keine Religion, aber seine
Ideen finden sich bei Anthroposophen (Rudolf Steiner, Waldorf-Schulen) ebenso wie in
'grünen' Parteien, in der 'Bio-Welle' und 'Anti-Atombewegung' bis zur 'Transzendentalen

ned i tation' •
Woher kommt New Age? Aus einer Erfahrung, die uns bekannt ist: daß nämlich die Menschheit
von Krisen bedroht ist, in die uns letztlich unser Fortschrittsglaube gebracht hat.
IVissenschafter aus Ost und West fordern ein radikales Umdenken, eine Öffnung für geistige
rverte, die klendung zur Gewal tlosigkei t , auch der Schöpfung gegenüber.
Also lauter christliche Gedanken? Wenn wir auch vieles von New Age lernen k ontien->- fest-
steht, daß New Age keine christliche Bewegung ist: es leugnet den persönlichen GOtt, sieht
Natur und Mensch als Teil göttlicher Energie und will die Erlösung des Menschen aus eige-
ner Kraft, durch Meditationstechniken und Bewußtseinserweiterung - das Kreuz Christi
bleibt ausgespart. H.Str.

Klein bleiben heißt, sein Nichts
anerkennen, alles vom lieben Gott erwar-
ten, sich nicht zu sehr über seine Fehler
betrüben, schließlich: sich keine besonde-
ren Verdienste outspeichern wollen, sich
über nichts beunruhigen. Sogar bei den
armen Leuten gibt man dem kleinen Kinde
alles Notwendige.

Therese von Lisieux

Bitte bringen Sie Ihre
SPENDEN FÜR DEN FLOHMARKT

Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr und
Dienstag 16 - 18.30 Uhr in den Pfarrsaal (Eingang wie zum

Kindergarten, 1.Tor rechts, ebenerdig).

Der FLOHMARKT findet am 8.0ktober von 8.30 - 17 Uhr und
am 9.0ktober von 8.30 - 12.30 Uhr statt.

Tel. Auskunft in der Pfarrkanzlei, 42 04 25.

Vor s c hau :
Nontag, 26.Sept., 19.30 Uhr: Männerrunde im kleinen Gruppenraum.

Pfr. Franz lvi1finger: "Annahme und Aufbrechen"
19.45 Uhr: Bibelkreis. Gen 14,18-24; 15,1-12. Der !!eranstaltungsort

wird noch bekanntgegeben.
IJienstag, 27.Scpt., 7.30 Uhr: Autobusfahrt nach Seitenstetten und Sonntagsberg (siehe

Vorderseite). Wir bitten um baldigste Anmeldung!
Fre i t eg , 30 •.1.{('pl., 19 {Ihr: Messe für die Verstorbenen des Monats



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 25.Sept. - 2.0kt.1988

PFARRKALENDER: Sonntag, 25.Sept.: CALASANZFEST - PFARRKIRTAG
9.30 UHr: FESTGOTTESOIENST - P.Hartmann THALER feiert in Konzele-

bration mit den Mitbrüdern aus dem Piaristenorden den
Dank- und Bittgottesdienst. Bei der Gabenbereitung
bitten wir um Ihre Gabe zur Unterstützung der Arbeit
des Piaristenordens in Lateinamerika, Japan und Afrika.

17.30 Uhr: feierliche VESPER, geleitet von S.E.Opilio Kard.ROSSI
Donnerstag, 29.Sept.: HL.ERZENGEL MICHAEL, GABRIEL UND RAFAEL

6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 30.Sept., 9 - 10. Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats
Samstag, 1.0kt., 18.15 Uhr: erste Rosenkranzandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 2.0kt.: 27.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Gen 2,18-24; L 2: Hebr 2,9-11; Ev: Mk 10,2-16
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 (entfällt am

25.Sept.!) und 19 Uhr
an Wochentaqen: 6, 8 und 19 Uhr

Wer euch auch nur
einen Becher Wasser zu
hinken gibt. weil ihr zu
.Christus gehört. Amen.
ich sage euch: er wird
nicht um seinen Lohn
kommen.

Nr.26/88

Rosenkranzgebet: I~ Oktober täglich um 18.15 Uhr in der Kirche.

mit
erlebt
emeinde'

P F A R R FES T :
Samstag, 24.9., 20 Uhr: FESTLICHER KONZERTABEND mit unserem

Kirchenchor und Manfred Porsch
Sonntag, 25.9., 11.00 Uhr: DACHFÜHRUNG (Kirchentor)

11.45 Uhr: TURMBESTEIGUNG (Antoniuskapelle)
15.00 Uhr: ORGEL FÜHRUNG (Kirchentor)

ab 10.45 bis 16 Uhr: UNTERHALTUNGSPROGRAMM, gestaltet
von der Pfadfindergruppe 23 "St.Calasanz",
die ihre 40 Jahr-Feier begeht.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag um 15 Uhr im

kleinen Gruppenraum
Autobusfahrt nach Seitenstetten und Sonntagsberg: Dienstag,

27.Sept., Abfahrt 7.30 Uhr, Preis S 160,--
Bibelkreis: Montag, 26.Sept., 19.45 Uhr, diesmal noch in der Pfarrkanzlei.

Gen 14,18-24; 15,1-12.
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 29.Sept., 15 Uhr, im großen Gruppenraum

J. Reul

KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG:
Männerrunde: Montag, 26.Sept., 19.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum.

Pfr.Franz Wilfinger: "Annahme und Aufbrechen"
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Club Creativ: Mittwoch, 28.Sept., 9 Uhr, im kleinen Gruppenraum
Mütterseminar I: Beginn am Donnerstag, 29.Sept., 9 Uhr, im kleinen Gruppenraum.

"Glauben Frauen anders?" mit Mag.Hedwig Gründler
Beginn des Mütterseminars II "Religionsstunden für Erwachsene" mit P.Josef Scherer

am Donnerstag, 13.0ktober!
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

KATHOL1SCH[ JUGEND: siehe Rückseite'
[jldl!ntümer,Heiausqeber , VervielfäJUger: Pfarre Maria Treu, 1080 lliien,Piaristengasse LI?),
T~J. Ll2 oLl 25. - Zusammenstellung: [Jisabeth Schenk, Tel. Ll3 17 875



i6. Sonntag im Jahr~skr~is B

Alle
meine
Schafe

Im Rechnen sind wir fix, Hier Kerngemeinde - dort kirchliche Handsiedler.
Die Guten ins Töpfchen, die Schlechten ins Kröpfchen, Nur, daß uns ausge-
rechnet Jesus Sand ins Getriebe unserer Rechenkünste werfen muß: "Wer
nicht gegen uns ist, der ist für uns," Augustinus schlägt in die gleiche Kerbe,
wenn er mutmaßt, es seien wohl Leute draußen, die drinnen sind; und Leute
drinnen, die draußen sind, Arme Rechenkunst!

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendtreffpunkt Maria Treu ab 28.September wieder

jeden MittviOch 19.30 - 22 Uhr im Jugendheim.
INFO-ABEND "KIRCHE IM NATIONALSOZIALISMUS":

Freitag, 30.Sept., 19.30 Uhr, im Jugendheim.

Vor s c hau :
3. - 9.0kt.: QUATEMBERWOCHE "GEMEINDE KONKRET"
Dienstag. 4.0kt., 18. Uhr: Hildegardkreis
Hi t t woch , 5.0kt., 9 Uhr: Club Creet.i.v

10 Uhr: Bibelrunde
19 Uhr: Quatembermesse um geistl.Berufe

Donnerstag. 6.0kt •• 15 Uhr: Geselliges Beisammensein
19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistl.Berufe

Sonntag. 9.0kt., 9.30 Uhr: Familienmesse zum Erntedankfest

Bitte bringen Sie Ihre
SPENDEN FÜR DEN FLOHMARKT

Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr und
Dienstag 16 - 18.30 Uhr in den Pfarrsaal (Eingang wie zum

Ki ncier ger t en , l.Tor rechts, ebenerdig).
Der FLOHMARKT findet am 8.0ktober von 8.30 - 17 Uhr und

am 9.0ktober von 8.30 - 12.30 Uhr statt.
Tel. Auskunft in der Pfarrkanzlei • Tel. 42 04 25.

Rrinhold Sclmcidct

.Wo ein Mensch hinschreitet im Glauben und sei

. es mitten in den Bezirk des Todes. da schreitet
auch ein Engel, und wo ein Verfolgter hangt in
der Finsternis, sei es am unheiligsten Ort, da ist
sein Engel gegenwärtig.

'------ - ~-- --_.~

Der Liturgiekreis.

AUS DEM LITURGIEKREIS

In der letzten Sitzung des
Liturgiekreises wurde der
neue Oberministrant Thomas
THEINER in dieser Runde herz-
lich willkommen geheißen.

Die von der Erzdiözese ange-
botenen Kantoren- (Interessen-
ten bitte bei Joh.THEINER mel-
den. Tel. 43 85 512) und Lek-
torenkurse (18. und 25.11. im
Bildungshaus Neuwaldegg,
Anmeldung direkt) standen im
Mittelpunkt der Sitzung.

Auch eine künftige Neuorgani-
sation der Familienmesse wurde
besprochen. an eine Gestal-
tung durch die Familien(runden)
der Pfarre wird bei entspre-
chendem Interesse gedacht.

fveiters wurden die Nog l i ct.
keiten der Weiterbildung
(Katholisches Bildungswerk.
Theologische Kurse. Glaubens-
seminare etc.) erörtert.

Ein Vorschlag, das 'Gotteslob',
das zu Unrecht nur als Lieder-
buch betrachtet wird, mehr ins
Bewußtsein der Pfarrgemeinde
zu rücken. fand viel Beachtung.
In den nächsten Monaten soll
die Meßgestaltung auch bezüg-
lich der Gebete mehr auf das
'Gotteslob' Bedacht nehmen als
bisher und eventuell eine
Aktion 'WEIHNACHTSGESCHENK
GOTTESLOB' gestartet werden.

Wei ters wurde die Frage au~e-
wor Ien , ob eine Verlegung r
werk t.egemesee von 8 auf 8.30
Uhr vor allem für Hausfrauen.
Mütter von Schulkindern etc.
nicht angenehm wäre. da es
dann einem größ€ren Personen-
kreis möglich wäre. diese
Messe zu besuchen. Wie ist
Ihre Meinung?

Sollten Sie Vorschläge.
Anregungen, Kritik etc. zur
Arbeit des Liturgiekreises
haben. wenden Sie sich bilte
an uns. schreiben Sie uns!
Wir sind für jede Anregung
dankbar!

:;('11 i ()("('II-llek,IIlCllSW;'Jll I"illnt ilill 4 .Ok!. na c h Lo r o t t () i III lillrgt'J) I .i nd . Abfahrt IJ Uhr.
I.'<I 11 r p r l' j S S 7 0 , -. A n 111e I d II Jlg j n d c r J> f Cl r r k i:l 11 z I e j .



Am Anfang der Scböp-
fung aber bat Gott sie
als Mann und Frau
gescbaffen. Darum wird
der Mann Vater und
Mutter verlassen, und

ie zwei werden ein
•eisch sein. Was aber

Gott verbunden bat,
darf der Mensch nicbt
trennen.

M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 2. - 9.0ktober 1988

Nr.27/88

PFARRKALENDER: Sonntag, 2.0kt.: 27.SDNNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Gen 2,18-24; L 2: Hebr 2,9-11; Ev: Mk 10,2-16

3.-9.0kt.: QUATEMBERWOCHE. Besondere Thematik: "GEMEINDE KONKRET"
Mittwoch, 5.0kt., 19 Uhr: Quatembermesse um geistliche Berufe
Donnerstag, 6.0kt., 6.30 Uhr: Laudes

19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe
Freitag, 7.0kt., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 8.0kt., 19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 9.0kt.: 28.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Weish 7,7-11; L 2: Hebr 4,12-13; Ev: Mk 10,17-30
9.30 Uhr: familienmesse zum Erntedankfest, anschl.Pfarrcafe

im Jugendheim
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Rosenkranzgebet mit anschl.sakramentalem Segen im Oktober täglich

um 18.15 Uhr •

•••••••••••••••••••••• •: ROSENKRANZGEBET :• •• •• •• •• •• ••••• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• •• Der Monat Oktober ist ein guter An- •
• laß. die alte Tradition des Rosen- ·1
: kranzbetens neu zu entdecken. Neh- :
• men Sie sich doch einmal eine halbe •
• Stunde Zeit. gemeinsam mit anderen •
• den Rosenkranz zu meditieren. Sie •
• werden sich wundern. wie gut das tut .•• •
••••••••••••••••••••• 1

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag um 15 Uhr im kleinen

Gruppenraum
Hildegardkreis: Dienstag, 4.0kt., 18 Uhr, im großen Gruppenraum

Dekanats-Wallfahrt nach Loretto: Dienstag, 4.0kt., Abfahrt 13 Uhr vom Kirchenplatz.
Preis: S 70,-- Anmeldung in der Pfarrkanzlei bis Montag, 3.0kt., 8.45 Uhr, möglich.

Bibelrunde: Mittwoch, 5.0kt., 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum. Mk 10,17-31
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum.

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 6.0kt., 15 Uhr,
im Pfarrsaal

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Club Creativ: jeden Mittwoch, 9 Uhr, im Pfarrsaal
Mütterseminar I: jeden Donnerstag, 9 Uhr, im kleinen

Gruppenraum
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im

großen Gruppenraum
KATHDLISCHE JUGEND:

TREFFPUNKT

Freitag, 7.0kt., 18 Uhr, im Stephansdom:
MAUERN NIEDER!"
17.15 Uhr Piaristenplatz bzw.
17.40 Uhr vor dem Dom (Riesentor)

"JUGEND MARIA TREU": jeden Mittwoch von
19.30 - 22 Uhr im Jugendheim

Jugendmesse am
"REISST OIE
Treffpunkt:

F LOH M A R K T zugunsten der Renovierung
des Calasanzsaales

Samstag, 8.0kt., 8.30 - 17 Uhr und
Sonntag, 9.0kt., 8.30 - 12.30 Uhr.

Ihre Spenden können Sie noch Montag bis Freitag von
8 - 12 Uhr und Dienstag 16 - 18.30 Uhr im Pfarrsaal
abgeben (Eingang vom Platz, 1.Tor rechts, ebenerdig.

SAMMELERGEBNIS: Caritassammlung (25.9.) S 15.882,--
Wir danken allen Spendern herzlich!

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875



lied
auf eine vertraute freundin
lieb bist du mir, maria
vergessene koniqin,
du zärtliche.
verjagte aus unseren städten,
dein duft erfüllt noch
die häuser der kleinen.
in den verstecken
der getretenen
klingt noch dein lied.
geflohen bist du
in das flammende gold
geopferter kerzen.
und lächelst in den träumen
müdgelebter sünder.
lieb bist du mir, maria,
vergessene königin,
du zärtliche.

Bernhard Langensfein

ACHTUNG! KANTORENKURSE bzw. LEKTORENSCHULUNG!
Für unser Dekanat finden folgende KANTORENKURSE statt:

1.Teil Beginn 21 .Oktober 1988
2.Teil Beginn 17.Februar 1989
3.Teil Beginn 12.Mai 1989

Jeder Teil umfaßt vier bis fünf Abende.
Zeit: jeweils Freitag um 18.30 Uhr.
Ort: 1090 Wien, Servitengasse 9 (Pfarre Roßau).
Wer nähere Auskünfte wünscht, wende sich bitte an den
Vikariatskantor Herbert GASSER, Stock im Eisen-Pl.3/4,
Tel. 51 552/641.
Interessenten für den Lektorendienst haben die Möglich-
keit zur LEKTORENSCHULUNG am 18. und 25.November 1988
bzw. 14. und 21.April 1989.
Nähere Informationen im Vik.Sekretariat Tel.51 552/438.

Da es uns augenblicklich leider nicht möglich ist, in
der Pfarre ein ~UTTER-KIND-TURNEN anzubieten, verweisen
wir auf ein Angebot der Österr.Turn- und Sportunion:
Mittwoch 16 - 17.30 Uhr: Mutter-Kind-Turnen in der Vol~~

schule Zeltgasse 7, Beginn: 5.0ktober.
FÜR SENIOREN: Ausgleichs-, Aufbau-, Gesundheitsgymnastik

Mittwoch von 17.30 - 19 Uhr (ebenfalls Zeltgasse 7).

Vortrag von Univ.Prof.Dr.Josef WEISMAYER am Mittwoch,
12.0ktober, 20 Uhr, im Pfarrsaal:

"JA ZUR TRADITION - NEIN ZU~ TRADITIONALIS~US"
Überlegung zur Affaire Lefebvre

Wir laden zu dieser Veranstaltung besonders herzlich ein
und hoffen auf zahlreichen Besuch.

Der Umkreis
unseres Erkennens

ist sehr klein,
der unseres Ahnens

größer,
der unseres Glaubens

ist unbegrenzt.
0. Gil/en

+--------------------------+ ~----------------------~

I+----------------------.
Vor 5 C hau :
Montag, 10.0kt., 19.45 Uhr: Bibelkreis in der Pfarrkanzlei.

Wenn möglich, lesen Sie bitte Genesis, Kap. 16 - 21 und
vergleichen Sie 16,1-16 mit 21,9-21.

Mittwoch, 12.0kt., 20 Uhr: Vortrag Prof.Weismayer, s.oben.
Donnerstag, 13.0kt., 9 Uhr: Beginn des Mütterseminars 11

"Religionsstunden für Erwachsene" mit
P.Josef SCHERER

Montag, 17.0kt., 19.30 Uhr: Männerrunde im kl.Gruppenraum
KMB-Sekr.H.Harrich "Freundschaft - Gemeinschaft"

Dienstag, 18.0kt., 19 Uhr: Frauenmesse, anschließend
Offene Frauengruppe "Traditionalismus - Tradition"

Donnerstag, 20.0kt., 15 Uhr: Hl.Messe, anschl.Seniorenclub
im 1.Stock des Kollegiums

Oebetsrneinonq
de~Pap~te~

für
Oktober

• Daß der Heilige Geist alle leite,
die einen Lehrberuf haben

Weil Erziehung eben entscheidend
mehr als korrekte Vermittlung von
Fachwissen sein muß, ist der Lehrbe-
ruf einer der sch wersten und verant-
wortungsvollsten, die es gibt. "Erzie-
hung ist Beispiel und Liebe - sonst
nichts", heißt es in einem Sprichwort.
Kinder schauen auf die Person, nicht
auf die Fähigkeiten. Sie lernen in er-
ster Linie Menschsein, und dann erst
Mathematik. Wehe, wenn es da
nichts zu lernen gibt. Lehrer sein be-
deutet daher, sich in gewisser Weise
in ein dauerndes Exerzitium der
Menschlichkeit zu begeben. Damit
ein guter Geist von unseren Lehrern
ausgeht, bittet uns der Papst um ein
Gebet zum Heiligen Geist. Wir soll-
tcn uns diese wichtige Bitte im Monat
Oktober t:u eigen machen.



Jesus aber sagte noch
einmal zu ihnen: Meine
Kinder. wie schwer ist
es. in das Reich Gottes
zu kommen! Leichter

eht ein Kamel durch
. Nadelöhr. als ein

heicher ins Reich Got-
tes kommt. Sie aber
erschraken noch mehr
und sagten zueinander:
Wer kann dann noch
gerettet werden?

M A R I A Nr.28/88T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 9. - 16.0ktober 1988

PFARRKALENDER: Sonntag, 9.Okt.: 28.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Weish 7,7-11; L 2: Hebr 4,12-13; Ev: Mk 10,17-30
9.30 Uhr: Familienmesse zum Erntedankfest, anschi. Pfarrcafe

im Jugendheim (an dem sich auch der Kärntner Chor,
der an der Gestaltung der Messe mitwirkt, mit Kuchen
etc. beteiligen wird).

Donnerstag, 13.0kt., 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 14.0kt., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 15.0kt., 18.15 Uhr: Rosenkranzandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 16.0kt.: 29.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Jes 53,10-11; L 2: Hebr 4,14-16; Ev: Mk 10,35-45
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Rosenkranzgebet mit anschi. sakramentalem Segen im Oktober täglich

um 18.15 Uhr •

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
F L D H M A R K T: Sonntag, 9.0kt., 8.30 12.30 Uhr im Pfarrsaal
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag 15 Uhr im kl.Gruppenraum
Bibelkreis: Montag, 10.0kt., 19.45 Uhr, in der Pfarrkanzlei.

Wenn möglich, lesen Sie bitte Genesis Kap.16-21 und vergleichen
Sie 16,1 -16 mit 21,9-21.

VORTRAG "JA ZUR TRADITION - NEIN ZUM TRADITIONALISMUS", Überlegungen zur Affaire Lefebvre
von Univ.Prof.Dr.Josef WEISMAYER am Mittwoch, 12.0kt., 20 Uhr, im Pfarrsaal.
Wir laden zu dieser Veranstaltung besonders herzlich ein und hoffen auf zahlreichen
Besuch.

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 13.0kt., 15 Uhr, im Pfarr saal
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Club Creativ: jeden Mittwoch, 9 Uhr, im Pfarrsaal
Mütterseminar I: jeden Donnerstag, 9 Uhr, im kleinen Gruppenraum
Mütterseminar II "Religionsstunden für Erwachsene": Beginn 13.0kt., 9 Uhr, Pfarrsaal.
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

KATHOLISCHE JUGEND:
Treffpunkt "Jugend Maria Treu": jeden Mittwoch 19.30 - 22 Uhr im Jugendheim
Jugendgruppe (Gruppenleiterabend): Freitag, 14.0kt., 19.30 Uhr, im Jugendheim

Vor s c hau
Montag, 17.0kt., 19.30 Uhr: Männerrunde im kleinen Gruppenraum.

KMB-Sekr.Heinz Harrich: "Freundschaft - Gemeinschaft"
Dienstag, 18.0kt., 19 Uhr: Frauenmesse, anschi. Offene Frauengruppe im Pfarrsaal

zum Thema "Traditionalismus - Tradition"
Mittwoch, 19.0kt., 10 Uhr: Bibelrunde im kleinen Gruppenraum

19.45 Uhr: Dia-Vortrag zum Papstbesuch 1988 (siehe Rückseite)
Donnerstag, 20.0kt., 15 Uhr: Hl.Messe, anschl. Seniorenclub im 1 .Stock des Kollegiums
Freitag, 21 .Okt.: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE. Anbetungsstunden bis 22 Uhr.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 lilien,Piaristeng.43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.



In der .New York Tirnes" wurde
kürzlich das Ergebnis einer Um-
frage unter College-Studenten
veröttentlicht Mehr als 75% der
jungen Leute vertreten demzufol-
ge die Ansicht finanziell gut zu
stehen sei für sie ein "wesentli-
ches" oder ein "sehr wichtiges"
Ziel 71% der Studienanfänger
sagten, sie seien überhaupt nur
deswegen aufs College gekom-
men, um aufgrund der Ausbil-
dung später einmal "mehr Geld
zu verdienen",

Gleichzeitig ging aus der Umfra-
ge, die sich auf die Auswertung
von über 200,000Frqgebögen

~US DEM PIARISTENORDEN

stützte, auch noch hervor. daß
die Zahl derer. die großen Wert
darauf legen, "eine sinnvolle Le-
bensanschauung zu entwickeln",
seit zwanzig Jahren kontinuier-
lich zurückgegangen ist Nur
noch 31% der heutigen Studen-
ten sehen den Erwerb einer
"sinnvollen Lebensanschauung"
als ihr Ziel an,
"Reiche Jünglinge", also junge
Menschen, für die Geld und
Reichtum einen größeren Wert
darstellen als der Sinn des
Lebens, hat es zu allen Zeiten
gegeben, Aber wie die Ge-
schichte zeigt gibt es auch wel-
che unter ihnen, die den Rat be-
herzigen: "Geh, verkaufe, was du
hast und gib das Geld den Ar-
men" - und die dadurch nicht
traurig werden, sondern lächeln
können wie Francesco Bernar-
done. Sohn eines steinreichen
Textilfabrikanten aus Assisi.

lose! Dirnbeck

Nach Ablauf von zwei Amtsperioden P.PFUNDNERS wurde
P.Dr.Johann WAGNER am 29.September zum Rektor von
Maria Treu ernannt.
P.Stanislaus SZEWCZUL wurde mit 1 .Oktober als Admini-
strator im Piaristenkollegium Horn /NÖ mit der Seel-
sorge in der Piaristenkirche und im Horner Spital be-
traut. Wir danken ihm sehr herzlich für seinen pasto-
ralen Einsatz als Kaplan der Pfarre Maria Treu.
Am 24.September wurden P.Josef OSKWAREK, Priester aus
der Erzdiözese Krakau/Polen und Edward FAJT, Mag.phil.
und Mag.theol., in das Noviziat unserer Provinz auf-
genommen.
Begleiten Sie uns als "Piaristenfamilie" mit Ihrem
Gebet! P.Hartmann THALER, Provinzial

Er pfeift drauf
Franziskus war auch so einer. Im-
mer Geld in der Tasche, eben ein In-
dustriellensöhnchen. Nacht für Nacht
trieb er sich auf rauschenden Festen
herum, kannte alle Mädchen, und wo
es etwas zu raufen gab, war er vorne
weg. Ein Holz, aus dem man Heilige
schnitzt? Und ob, denn als er einem
aussätzigen Bettler begegnet, tut er
mit seinem Geld etwas Verrücktes:
Er pfeift drauf Von heute aufmor-
gen steigt er aus. Wichtig ist nur noch
der brennende Wunsch, Jesus in ech-
ter Armut nachzufolgen. Und er fühlt
sich so reich, wie noch nie zuvor in ~
seinem Leben.

EINLADUNG zu einem Dia-Vortrag über den PAPSTBESUCH 1988 am Mittwoch, 19.0ktober 1988,
um 19.45 Uhr im Refektorium der Piaristen. Vortragender: Michael Polzer,
Leiter des Kath.Jugendprojekts. Eintritt frei.

Univ.Prof.Dr.Hans Jörg AUF DER MAUR, Professor für Liturgik an der Theologischen Fakultät
Wien spricht in der Pfarre Maria Treu!

Vortragsreihe "DIE FEIER DER EUCHARISTIE"
1.Abend: Dienstag, 25.0kt.: "Die Stiftung Jesu und die Eucharistiefeier der Kirche"
2.Abend: Dienstag, 29.Nov.: "Grundgehalt und Grundgestalt der heutigen römischen

Eucharistiefeier"
3.Abend: Dienstag, 13.Dez.: "Die Rollenträger in der Eu[haristiefeier"
Beginn jl:weilS um 20 Uhr im Pfarrsaal der Pfarre Fla ria Treu.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen'



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 16. - 23.0ktober 1988

Nr.29/88

Sie sagten zu ihm: Laß
den einen von uns zu
deiner Rechten und den
anderen zu deiner Lin-
ken sitzen, wenn du in
deine Herrlichkeit
kommst. Jesus erwi-
derte ihnen: Ihr wißt

rcht. um was ihr bittet.
.innt ihr den Becher

trinken, den ich trinke,
oder die Taufe auf euch
nehmen, mit der ich
getauft werde?

PFARRKALENDER: Sonntag, 16.0kt.: 29.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Jes 53,10-11; L 2: Hebr 4,14-16; Ev: Mk 10,35-45

Dienstag, 18.0kt., 19 Uhr: Frauenmesse. Alle Frauen der Pfarre
sind dazu herzlich eingeladen.

Donnerstag, 20.0kt., 6.30 Uhr: Laudes
15 Uhr: Seniorenmesse

Freitag, 21 .Okt.: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE
9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle
nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Anbetungsstunden

Samstag, 22.0kt., 18.15 Uhr: Rosenkranzandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 23.0kt.: 30.S0NNTAG IM JAHRESKREIS - WELTMISSIONSSONNTAG
L 1 :Jer 31,7-9; L 2: Hebr 5,1-6; Ev: Mk 10,46-52
SAMMLUNG FÜR DIE WELTMISSION - 1000 Diözesen in Afrika, Asien

und Lateinamerika warten auf Hilfe!
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Rosenkranzgebet mit anschl.sakramentalem Segen im Oktober täglich

um 18.15 Uhr.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag 15 Uhr im kleinen Gruppenraum
Ökumenische Bibelrunde: Mittwoch, 19.0ktober, 10 Uhr, im Pfarrsaal.

Das Gottesbild des Propheten Hosea (Hos 11,1-9)
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Dia-Vortrag PAPSTBESUCH 1988: Mittwoch, 19.0kt., 19.45 Uhr, im Refektorium d.Piaristen.

Vortragender: Michael Polzer. Eintritt frei.
Seniorenclub: Donnerstag, 20.0kt., 15 Uhr: hl.Messe, anschließend um

15.45 Uhr: Seniorenclub im 1 .Stock des Kollegiums
KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG:

Männerrunde: Montag, 17.0kt., 19.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
KMB-Sekr.Heinz Harrich: "Freundschaft - Gemeinschaft"

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Frauenmesse: Dienstag, 18.0kt., 19 Uhr.
Offene Frauengruppe: Dienstag, 18.0kt., 20 Uhr, im kleinen Gruppenraum.

"Traditionalismus - Tradition"
Club Creativ: jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarrsaal
Mütterseminare: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im Pfarrsaal bzw. kl.Gruppenraum
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

KATHOLISCHE JUGEND:
Neue Ju~endgruppe (14-15 J.), 1.Stunde: Montag, 17.0kt., 18.30 Uhr, im Jugendheim
Treffpunkt "Jugend Maria Treu": jeden Mittwoch 19.30 - 22 Uhr im Jugendheim
Jugendmesse: Freitag, 21 .Okt., 19.45 Uhr, im Ministrantenheim

ANMELDUNG ZUM FIRMUNTERRICHT:
Ab sofort bis spätestens 4.November können sich Interessenten der Jahrgänge 1974 und
älter für den Firmunterricht anmelden.
Die Anmeldung erfolgt pers6nlich in det Pfarrkanzlei (Mo - Fr von 15 bis 16 Uhr).
Mitzubringen sind Taufschein und ein Paßphoto.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.



Heidufzek

Solange wir
unsere Probleme
noch mit
der Faust
und nicht
mit dem Herzen
lösen,
gehören wir
zu den
Anbetern
der Gewalt,
auch wir
Christen.

Di~
im Schatt~n
und di~
im Licht

Jahrelang die bettlägerige Mutter
gepflegt, vier Kinder großgezogen,
vom Mann verlassen, trotzdem wei-
tergemacht: kein Christ im Licht öf-
fentlicher Anerkennung. Kein päpstli-
cher Orden. Kein Dank, von keiner
Seite Aber vielleicht ein Mensch,
von dem Jesus träumte: .Wer bei
euch groß sein will, der soll euer
Diener sein."

I
Iam Montag, dem 24.0ktober 1988 um 20 Uhr im Pfarrsaal. !
!Im Bemühen, Kirche als lebendige Gemeinschaft junger I

Christen zu gestalten, laden wir sehr herzlich alle Paare, !
die im heurigen Jahr geheiratet haben, zu einem gemüt- "
lichen Abend mit Gedankenaustausch ein. E.u.K.T.

B RAU T LEU T E T R E F F E N

12.INTERNATIONALER FAMILIENKONGRESS WIEN 20.-23.0kt. im Austria Center (Konferenz'zentrum)
Der 12.Int.Familienkongreß will zur geistigen Erneuerung der Familie auf der Basis eines
christlichen Menschenbildes aufrufen und Mut machen. In Form von Vorträgen und Foren wer-
den neueste wissenschaftliche Erkenntnisse durch international hochqualifizierte Fachleute
vermittelt (österr.Referenten u.a.Prof.Viktor Frankl, Dr.Josef Rötzer, Prof.P.Andr.Laul ~
Mutter Teresa aus Kalkutta hält einen Vortrag zum Thema "Die Botschaft ist Liebe", den
Abschlußgottesdienst zelebriert Kardinal Groer.
Das genaue Programm sowie die Teilnahmegebühren entnehmen Sie bitte den aufgelegten Pro-
spekten. Für Familien gibt es ermäßigte Pauschalarrangements, darin eingeschlossen ist
eine Kinderbetreuung auch für Kleinkinder.
Wer die Möglichkeit hat, Kongreßteilnehmer in diesen Tagen als Gäste aufzunehmen, möge
dies bitte dem Verein Familienkongreß, 1010 Wien, Elisabethstr.26, Tel. 56 94 11 ehe-
baldigst mitteilen. K.T.

Wann beginnt der
Gottesdienst? ruft einer an.

Ich antworte: Immer!

Allen, die sich wieder in bewährter lueise um die Durch-
führung des FLOHMARKTS ZUGUNSTEN DES CALASANZSAALES be-
müht haben und jenen, die wieder so zahlreich gespendet
haben, sage ich ein herzliches Dankeschön für ihr Bemühen
und ihre Opferbereitschaft für eine gute Sache.

P.Kurt Pfundner, Pfarrer
Vor s c hau :

Montay, 24.0kt., 19.45 Uhr: Bibelkreis im kleinen Gruppenraum. "Altes Testament - ein
Spiegel unseres Lebens? Genesis 22 und 23.

Dienstag, 25.0kt., 20 Uhr: Seminar "Oie Feier der Eucharistie", 1.Abend, im Pfarrsaal.
Prof.Dr.H.J.Auf der Maur: "Die Stiftung Jesu und die Eucharistiefeier der Kirche"



As Jesus mit seinen
Jüngern und einer gro-
ßen Menge Jericho ver-
ließ, saß am Weg ein
blinder Bettler, Barti-
mäus. der Sohn des
Timäus. Wie er hörte.
daß es Jesus von Naza-
-th war, rief er laut:
_~hn Davids, Jesus,
erbarme dich meiner!

M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 23. - 30.0ktober 1988

Nr.30/88

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jd.Montag, 15 Uhr, im kl.Gruppenraum

Bibelkreis: Montag, 24.0kt., 19.45 Uhr, im kleinen Gruppenraum. "Altes Testament - ein
Spiegel unseres Lebens?" Genesis 22 und 23

Brautleutetreffen: Montag, 24.0kt., 20 Uhr, im Pfarrsaal. Im Bemühen, Kirche als lebendige
Gemeinschaft junger Christen zu gestalten, laden wir sehr herzlich alle
Paare, die im heurigen Jahr geheiratet haben, zu einem gemütlichen
Abend mit Gedankenaustausch ein.

Seminar "Feier der Eucharistie": Dienstag, 25.0kt., 20 Uhr, im Pfarrsaal. 1.Abend:
Prof.Dr.H.J.Auf der Maur: "Die Stiftung Jesu und die Eucharistiefeier der Kirche"

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 27.0kt., 15 Uhr, im Pfarrsaal

PFARRKALENDER: Sonntag, 23.0kt.: WELTMISSIONSSONNTAG
30.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Jer 31,7-9; L 2: Hebr 5,1-6; Ev: Mk 10,46-51
SAfYVYILUNGFÜR DIE WELTMISSIDN - 1000 Diözesen in Afrika, Asien,

Lateinamerika warten auf Hilfe!
Mittwoch, 26.0kt.: NATIONALFEIERTAG

8 Uhr: Messe für das Vaterland
Donnerstag, 27.0kt., 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 28.0kt., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 29.0kt., 18.15 Uhr: Rosenkranzandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 30.0kt.: 31.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Dtn 6,2-6; L 2: Hebr 7,23-28; Ev: Mk 12,28b-34
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Rosenkranzgebet mit anschl.sakramentalem Segen: im Oktober täglich

um 18.1 5 Uhr.

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Club Creativ: jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarrsaal
Mütterseminare: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im Pfarrsaal bzw. kl.Gruppenraum

r' Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
KATHOLISCHE JUGEND:

JUNGSCHAR-MINISTRANTEN-KINDER-ELTERN-ABEND: Montag, 24.0kt., 18.30 Uhr im Calasanzsaal
Jugendgruppe (14-15 J.): jeden Montag um 18.30 Uhr im Jugendheim
Treffpunkt "Jugend Maria Treu": Mittwoch, 26.0kt. (trotz Feiertag) 19.30 - 22 Uhr im
Fußball-Diözesancup Marswiese: Mittwoch, 26.0kt., 11.45 Uhr, und Jugendheim

Freitag, 28.0kt., 19.45 Uhr. Anhänger erwünscht!
KJ-BALL: Samstag, 5.Nov., im Kolpinghaus Zentral, 6., Gumpendorferstr.39, Eingang

Stiegengasse, mit dem Tanzorchester Jedlesee. 19 bzw. 20 Uhr bis ca. 3 Uhr.
Kartenbestellungen und Tischreservierung im Büro der KJ/Stadt, 51 552/380.

ANMELDUNG ZUM FIRMUNTERRICHT:
Ab sofort bis spätestens 4.November können sich Interessenten der Jahrgänge 1974
und älter für den Firmunterricht anmelden.
Die Anmeldung erfolgt persönlich in der Pfarrkanzlei (Montag bis Freitag von
15 - 16 Uhr. Mitzubringen sind Taufschein und ein Paßphoto.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger~ Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
TEl. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.



Was
willst
du,
das
ich
dir
tun
soll?

Das Geheimnis ist: Man
muß die Fragen und Antwor-
ten des Evangeliums persönlich
nehmen. Ich bin es. der gefragt
wird: Was willst du. das ich dir tun
soll? Und dann soll uns kein Wunsch
und keine vergrabene Sehnsucht mehr
im Hals stecken bleiben.

Aus unserer Pfarre:
Anstelle von P.Stanislaus, der nun im Piaristenkollegium
Horn als Administrator und Seelsorger im Krankenhaus ein-
gesetzt ist, wurde mit 1 .Oktober P.Dr.Johann Wagner zum
Kaplan ernannt.

Der Club Creativ bittet um Nüsse für die Weihnachts-
bäckerei (Weihnachtsbasar), wenn möglich ausgelöst.
Abzugeben in der Pfarrkanzlei.

Tandemfahrer - Achtung! Unternehmungslustige junge Blinde
sucht für Fahrten mit ihrem Tandem Mit- bzw. Vorfahrer(in)
für Wochenenden und Werktagsvormittage.
Anruf erbeten unter Tel. 65 60 453.

Englischnachhilfe für AHS-Unterstufe und Hauptschule,
ev. auch Erwachsene, wird angeboten. Tel. 42 96 454.

Vor s c hau :
Montag, 31.0kt., 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen

des Monats
Dienstag, 1 .Nov.: ALLERHEILIGEN. Gottesdienstordnung

wie an Sonntagen.
Mittwoch, 2.Nov.: ALLERSEELEN. 19 Uhr: feierl.Requiem.

9 Uhr: Club Creativ
10 Uhr: Bibelrunde

Donnerstag, 3.Nov., 15 Uhr: Babyparty im Pfarrsaal
Sonntag, 6.Nov.: MÄNNERWALLFAHRT NACH KLOSTERNEUBURG

Treffpunkt: 14 Uhr Bahnhof Klosterneuburg-Weidling
Thema: "Mit Jesus unterwegs - annehmen und aufbrechen"
Leitung: Kardinal Dr.Hans Hermann Groer.

PGR-KLAUSUR 15./16.0ktober
im Jugendzentrum und Bildungs-
haus der Piaristen in Hasel-
bach.

Nicht nur Partei vorstände und
Regierung halten Klausurtage
zu Beratungen ab, sondern auch
die Mitglieder des Pfarrge-
meinderates ziehen sich zu
Besinnung und Beratung einmal
im Jahr zu einem 'Klausur'-
l'lochenendezurück. Beglei ter
und Moderator war diesmal
Herr Franz Denne aus dem Bil-
dungshaus Neuwaldegg. Pfarrer
P.Pfundner feierte mit den
dreizehn Teilnehmern (einschl.
P.Thaler) die Messe.
Anwesend waren auch Thomas
01 brich , der in der Nachfolge
von Andreas Theiner als nei"'
PGR-Mitglied die Jugend ver-
tritt, und Gerald Ratich, der
für Organisation und Koordi-
nation zwischen Jugend und
PGR zuständig ist. .:
Thema der Klausur war gemäß
Vorschlägen aus den Reihen
der PGR-Mitglieder die Frage:
"1\'0 stehe ich als Christ?"
Es wurde in der Gruppenarbeit
konkretisiert: "['Iasist in
meinem Alltag wichtig?" "1'Ias
ist mir in meinem Christsein
wichtig?" und "Ivieerkläre ich
einem Nichtchristen meinen
Glauben?" Abschließendes Er-
gebnis der gemeinsamen Über-
legungen war die Übernahme
einer ganz bestimmten Aufg<
in diesem Arbeitsjahr im Zu-
sammenwirken mit einem Mitar-
beiter aus der Teilnehmer-
gruppe.
Für das leibliche wobI sorgten
Frau und Herr Schatz, denen wir
dafür herzlichen Dank sagen.

Peter Anderlicka

muß sich lösen.
Dann öffnet sich der Blick.

Guordini



Handarbeits- und Bastelrunde: Montag, 31 .Okt., 15 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
Ab November jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum.

Bibelrunde: Mittwoch, 2.Nov., 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum (Hosea Kap.1-3)
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 3.Nov., 15 Uhr, im großen Gruppenraum
Babyparty: Donnerstag, 3.Nov., 15 Uhr, im Pfarr saal
KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG:

Männerwallfahrt nach Klosterneuburg: Sonntag, 6.Nov. Treffpunkt: 14 Uhr Bahnhof
Klosterneuburg - Weidling. Beginn der Prozession: 14.30 Uhr.
Thema: "Mit Jesus unterwegs - annehmen und aufbrechen".
Leitung: Kardinal Dr.Hans Hermann Groer,
Predigt: Generalvikar Prälat Rudolf Trpin.

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule
Club Creativ: jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarr saal
Mütterseminare: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im Pfarrsaal bzw. kl.Gruppenraum
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendgruppe: Freitag, 4.Nov., 19.30 Uhr, im Jugendheim.
Die Jugendgruppe am Montag und der Jugendtreffpunkt entfallen in dieser Woche!
KJ-BALL: Samstag, 5.Nov., im Kolpinghaus Zentral, 6., Gumpendorferstr.39, Eingang

Stiegengasse, mit dem Tanzorchester Jedlesee. 19 bzw. 20 Uhr bis ca. 3 Uhr.
Kartenbestellungen und Tischreservierung im Büro der KJ/Stadt, 51 552/380.

Sam m e 1 erg e b n i s: Sammlung für. die Weltmission (23.10.) S 27 981,--
Wir danken allen Spendern herzlich!

Jesus antwortete:
Das erste ist: Höre,
Israel, der Herr, unser
Gott, ist der einzige
Herr, und du soUst

en Herrn, deinen
ott, lieben mit dei-

nem ganzen Herzen
und mit deiner ganzen
Seele, mit deinem
ganzen Denken und
mit deiner ganzen
Kraftl

M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 30.0ktober - 6.November 1988

Nr.31/88

PFARRKALENDER: Sonntag, 30.0kt.: 31.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Dtn 6,2-6; L 2: Hebr 7,23-28; Ev: Mk 12,28b-34

Montag, 31.0kt., 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats
Dienstag, 1 .Nov.: ALLERHEILIGEN

L 1: Offb 7,2-4.9-14; L 2: 1 Joh 3,1-3; Ev: Mt 5,1-12a
Gottesdienstordnung wie an Sonntagen.

Mittwoch, 2.Nov.: ALLERSEELEN
19 Uhr: feierliches Requiem für alle Verstorbenen von

Gregor Joseph Werner.
Donnerstag, 3.Nov., 6.30 Uhr: Laudes

19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe
(die Abendandacht entfällt)

Freitag, 4.Nov., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 5.Nov., 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 6.Nov.: 32.SDNNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: 1 Kön 17,10-16; L 2: Hebr 9,24-28; Ev: MK 12,38-44
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Rosenkranzandacht: bis 31 .Oktober um 18.15 Uhr, ab 1.November

Rosenkranzgebet täglich 30Minuten vor dem Abendgottesdienst.
VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Eigentümer, Herausgeber, VErvielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.
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/ zuin Sonntag

Liebe
Mk 12,28b-34
Selbsterkenntnis ist der erste Weg
zur Besserung - sagt ein Sprich-
wort und es handelt sich dabei
zweifellos um eine tiefe Wahrheit.
Schon auf dem altgriechischen
Apollotempel in Delphi stand ge-
schrieben: .Erkenne dich selbst!"
Die Frage ist nur: Wie macht man
dies eigentlich? Wie stellt man es
an, daß es gelingt?

Ganze Bibliotheken von Weis-
heitslehren und Lebenshilfen sind
geschrieben worden; letztlich
steht jeder aber doch wie ein
Anfänger vor dieser schweren
Aufgabe, sich selbst zu erkennen

- nicht nur mit dem Verstand,
sondern auch mit dem Herzen,
mit ganzer Seele, mit allen Kräf-
ten. Und sobald erkannt wird,
daß .erkennen" auch an-erken-
nen, annehmen, akzeptieren be-
deutet wird klar, was die Bibel
schon seit Adam und Eva weiß:
daß wahres Erkennen das Du
braucht. kurzum, daß es ohne
Liebe keine Selbsterkenntnis gibt.

Darum ist die Liebe, bei der
ebenfalls sämtliche Kräfte des
Menschen - der Vestand, das
Herz etc. - beteiligt sein müssen,
der erste und, weil einzige, auch
der letzte Weg zur Besseruno.

Josef Dirnbeck

ANMELDUNG ZUM FIRMUNTERRICHT
Bis spätestens 4.November können sich Interessenten
der Jahrgänge 1974 und älter für den Firmunterricht
anmelden. Die Anmeldung erfolgt persönlich in der
Pfarrkanzlei (Mo-Fr 15-16 Uhr). Mitzubringen sind
Taufschein und ein Paßphoto.

Vitrinenkasten mit Glasschiebetüren, 4 Laden, Seiten-
teil, kostenlos abzugeben. Tel. 42 85 683 ab 13 Uhr.

Liebe Omi fallweise zu Kleinkind gesucht (Wochenende).
Tel. 34 59 853.

Der Club Creativ bittet um Nüsse für die Weihnachts-
bäckerei (Weihnachtsbasa.r), wenn möglich ausgelöst.
Abzugeben in der Pfarrkanzlei.

Vor s c hau :
Dienstag, 8.Nov., 18 Uhr: Hildegardkreis im großen

Gruppenraum
Mittwoch, 9.Nov~, 9 Uhr: Club Creativ

14.30 Uhr: Handarbeits- und Bastelrunde
Donnerstag, 10.Nov., 15 Uhr: Geselliges Beisammensein
Sonntag, 13.Nov., 9.30 Uhr: Familienmesse zum Martins-

fest, anschl.Pfarrcafe und Dritte-Welt-Stand.

ja sagen zu sich selbst.
auch zu den fehlern und dunklen seiten.
frei auf den andern zugehen.

\ wissen, spüren, fühlen:
ich werde geliebt.
darauf haben wir sein Wort.;

J H. l oreck

Du sollst Gott lieben,
sagt die Bibel. Aber Liebe läßt sich
nicht "machen ", ist nicht das Ergebnis
einer Willensanstrengung. Und so
läßt sich auch die Liebe zu Gott nicht
mit Gewalt erzwingen. Sie kann nur
wachsen, weil Gott den ersten Schritt
zu einer Liebesbeziehung mit uns
Menschen gemacht hat. Auf diesen
zärtlichen Gott können wir uns einlas-
sen,

DIE EUCHARISTIEFEIER -
Mitte unseres Glaubens -. wie
oft haben wir sie. in guten
und schlimmen Tagen. mitgefei-
ert! Daß sie vielen aus unse-
rer Gemeinde wert ist. sie
immer tiefer kennenzulernen.
zeigte der volle Pfarrsaal
beim ersten der drei Abende
mit Prof.für Liturgik Auf der
Maur am 25.0ktober.
Er zeigte uns die Eucharis~
feier (das Herrenmahl nach
Pau1us) als Mahl der Freude
und festlichen Gemeinschaft.
nach dem Vorbild des jüdischen
Pessach- und Schabbatmahles.
bei dem der Hausvater Wein und
Brot unter Lobpreis und Dank
an die Tischgemeinschaft
reicht. die 'Amen' antwortet.
(Teile dieser Gebete finden
sich in unserer Meßfeier.)
Wir verglichen dann den Abend-
mah1s(Einsetzungs)bericht nach
Matthäus. Markus. Lukas und
Pau1us (Korintherbrief). "Das
ist mein Leib" bedeutet dabei:
"Das bin Ich selber" (Brot weist
auf das Manna der l'lüstehit
und "B1ut" soviel wie "Lebet, •
(Mose besprengte das Volk
mi t Tierblut "zum Zeichen des
Bundes n nri t Gott.)

Die Eucharistiefeier ist also
Mahl feier , Opfer und Gedächt-
nis des Todes und der Aufer-
stehung Jesu. und zwar so. daß
"Gedächtnis" nicht nur die Er-
innerung an Vergangenes ist.
sondern wirkliche und lebende
Gegenwart. ja auch Vorausnahme
der Vollendung in der Zukunft.

H.Str.

Lieben kannst du nur, wenn
du dein Herz so weit aufmachst wie
ein Fenster in einer Friihlingsnacht.

Lieben kannst du nur, wenn
du anderen Menschen Raum gibst,
sie annimmst, aufnimmst.


